
Dieses Atelier hält eine außergewöhnliche Begegnung zweier europäischer Theatertraditionen bereit: die 
italienische Commedia dell’arte und die „Russische Schule“. Während erstere sich an improvisiertem Spiel 
und archetypischen Figuren orientiert, verfolgt letztere das Erbe von Stanislavski und Meyerhold. Beide 
Theaterformen zielen aber auf dieselbe Freisetzung der reinen Spielenergie.
Zwei internationale Spezialisten dieser Traditionen vermitteln den 20 Teilnehmern - zwischen 18 und 30 
Jahren, aus Deutschland und Frankreich - ihre Theater- und Spielkonzeptionen: Äusserlichkeit und Figu-
renspiel auf der einen, Innerlichkeit und Rollenpsychologie auf der anderen Seite; zwei Methoden, die sich 
gegenseitig ergänzen!

Deutsch-französisches Theater-Atelier
vom 28. August bis 7. September 2008 

in Heidelberg

Rollen und 
Archetypen

Plateforme de la jeune création franco-allemande  www.plateforme-plattform.org  Tel : +33 (0)4 78 62 89 42 

Zur Anmeldung schicken Sie uns bitte einen künstlerischen Lebens-
lauf und ein Motivationsschreiben zusammen mit dem beiliegenden 
oder im Internet herunterladbaren Bewerbungscoupon unter www.
plateforme-plattform.org an folgende Adresse:

Plateforme de la jeune création franco-allemande
Veranstaltungsort: 

115 avenue Lacassagne
69003 Lyon 
Frankreich

Tel: +33 4 78 62 89 42
info@plateforme-plattform.org
www.plateforme-plattform.org

Dank der Unterstützung des Deutsch-Französischen Jugendwerks betragen die Teilnahmegebühren ledi-
glich 300 € (erst nach Bestätigung der Einschreibung zu überweisen), inklusive Unterkunft und Vollpension.
Die Fahrtkosten werden zu 50 % zurückerstattet.

Rufen Sie uns an!

In Partnerschaft mit dem Deutsch-Französischen Jugendwerk (DFJW), der Theaterwerkstatt Heidelberg und Theaterwerkstatt Heidelberg und Theaterwerkstatt Heidelberg
dem TIKK-Theater Heidelberg.
Subventionsantrag bei der Région Rhône-Alpes.

Künstlerische LeitungKünstlerische Leitung

Der Theater-und Filmregisseur Boris Rabey diplomierte an der Theaterhochschule GITIS in Mos-
kau. Dorthin ist der ehemalige Schüler der Assistentin von Stanislavski, Maria Knebel, inzwischen 
als Professor zurückgekehrt. Er inszeniert europaweit an Theatern und gibt zahlreiche Ateliers im 
Ausland (u.a. Frankreich).

Der italienische Schauspieler und Regisseur Luca Franceschi diplomierte an der Ecole Marceau, 
spielte am Tag Teatro in Venedig und rief die Compagnia dell’Improvviso ins Leben. Zahlreiche Ins-
zenierungen führten ihn nach Kanada und durch Europa sowie an das Théâtre des Asphodèles in 
Lyon (2007 Dom Juan, 2008 Arlequin navigue en Chine).


